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Für alle, die es genauer wissen wollen

1. Textquellen und Literatur

1.1 Werke Josef Hofmillers
1.1.1 Von ihm selbst bis 1933 Veröffentlichtes

 (in Auswahl � ohne seine Übertragungen französischer Romane, die Aphoris-

mensammlungen und die zahlreichen Herausgaben)

Nach seinem Aufsatz DER ALTE MOZART UND SEINE VIOLINSCHULE (1892), der Pro-

motionsschrift DIE ERSTEN SECHS MASKEN BEN JONSON�S IN IHREM VERHÄLTNIS ZUR

ANTIKEN LITERATUR (1901) und verschiedenen Aufsätzen und Essays ist Hofmillers

erste Buchveröffentlichung, erschienen 1909 in München, der Sammelband VER-

SUCHE; er enthält Nietzsches Testament; Nietzsche und Rohde; Der Heilige; Cata-

rina von Siena; Emerson; Thoreau; Maeterlinck; Die Briefe des Abbé Galiani. �

In seinem zweiten Buch, ZEITGENOSSEN, erschienen 1910 in München, hat Hofmil-

ler wiederum Essays zusammengestellt: Hauptmann: Elga, Der Rote Hahn, Rose

Bernd, Und Pippa tanzt!, Gesammelte Werke, Griselda, Griechischer Frühling;

Wedekind: Frühlingserwachen, Gastspiel, Erdgeist, Autobiographische Dramen;

Ibsen; Wilhelm Busch; Pontoppidan; Widmann: Der Heilige und die Tiere; Rue-

derer; Bartsch; Hofmannsthal: Ödipus und die Sphinx; Schröder. �

Nach den drei (teilweise umgearbeiteten) Artikeln zur Schulreform, Laiengedan-

ken zum Religionsunterricht; Englisch oder Französisch; VOM ALTEN GYMNASIUM �

unter diesem Titel zusammen erschienen 1917 in München � verstreichen zehn

Jahre, ehe Hofmiller nach dem 1925 erstmals gedruckten MEIER HELMBRECHT 1927

bei Langen in München seine wohl bekannteste Essayauswahl herausbringt, den

Sammelband ÜBER DEN UMGANG MIT BÜCHERN, der wichtige Arbeiten vereint: Ur-

Goetz, Ur-Faust, Prosa-Iphigenie; Der Ur-Meister; Goethes schönste Essays; Die

�Sprüche in Prosa�; Eckermann; Goethes Briefe in Auswahl; Die Briefe aus Itali-

en; Italienische Reise; Schelmen-Romane; Die großen Romane; Geschichten und

Geschichte; Gulliver, Robinson, Gil Blas; Liebe zur Weisheit; Quartett der Le-

benskunst; Siebengestirn; Gottfried Keller; Der Ur-Heinrich; C.F. Meyer; Jean

Paul; Wege zu Homer; Wege zur Edda; Was ist deutsch? �

Im Jahr darauf erscheint, ebenfalls in Langens �Büchern der Bildung�, der Essay-

band FRANZOSEN: Flauberts �Grüner Heinrich�; Maeterlinck; Galiani; Frau von Staëls

�Deutschland�; Manon Lescaut; Stendhals Römische Spaziergänge; Zu einer Aus-

wahl aus Taine; Taines Schulroman; Molière. �

Im selben Jahr 1928 bringt der Altöttinger Verlag der �Bücher der Heimat� Hof-
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millers WANDERBILDER AUS BAYERN UND TIROL heraus: Ingolstadt; Seeon, Baum-

burg, Rabenden; Kloster Au und Gars; Das Idyll Oberberghausen; Die Wieskirche

bei Steingaden; Das deutsche Südtirol. �

Noch in seinem Todesjahr 1933 erscheinen drei Bücher von Hofmiller: seine NOR-

DISCHEN MÄRCHEN, in Colemans �Kleinen Biographien� FRIEDRICH NIETZSCHE und

die PILGERFAHRTEN, darin: Burghausen; Freising; San Gimignano; Die Wieskirche

bei Steingaden; Ottobeuren; Memmingen; Vom Wandern. �

1.1.2 Nach 1933 und aus dem Nachlaß von seiner Frau Herausgegebenes
(in Auswahl)

Was nach seinem Tod an Schriften veröffentlicht wird, ist im wesentlichen ausge-

wählt und mit Nachworten versehen herausgegeben von Hulda Hofmiller.

Zunächst ist dies der Band LETZTE VERSUCHE, erschienen in München-Berlin-Zü-

rich 1934 und in 4., veränderter Auflage 1952 in der Nymphenburger Verlags-

handlung; er enthält alle letzten großen Essays: Stifter; Gottfried Keller; Burck-

hardts Briefe an Preen; Viktor Hehns �Goethe�; Hermann Grimm; Marie von

Ebner-Eschenbach; Der einsame Wagner; Ibsen; Lesskow; Dehio; Hugo von Hof-

mannsthal; Emil Strauß. �

Im BAYERNBÜCHLEIN, 1936 in München erstmals gedruckt und 1942 bereits im 55.

Tsd. wieder aufgelegt, sind enthalten: Herbsttage mit Ludwig Thoma; Altbayeri-

scher Bauernadel; Der Meier Helmbrecht; Seeon, Baumburg, Rabenden; Kloster

Au und Gars; Das Idyll Oberberghausen; �In diesem Hause aß und trank Kaiser

Napoleon wie ein Bürger�; Lob des Pfälzer Weins; Würzburg. �

Die Auswahl VON DICHTERN, MALERN UND WIRTSHÄUSERN, zuerst in München 1938,

1941 schon im 20. Tsd. erschienen, enthält: Wilhelm Busch; Kochkunst und Dicht-

kunst; Preis des alten Gymnasiums; Hans Thoma; Württemberg als Reiseland;

Das deutsche Wirtshaus; Wieder lesen lernen; Notwendigkeiten. �

Wichtig ist die Ausgabe GESAMMELTE SCHRIFTEN in sechs Bänden, 1938 bis 1941

im Verlag K. Rauch, Leipzig herausgegeben und z.T. in weiteren Auflagen er-

schienen:   I. Versuche (hierin auch enthalten: Der ∆-Kritiker � Musik- und Thea-

terkritiken von 1903 und 1904);   II. Revolutionstagebuch 1918/19 � Aus den

Tagen der Münchner Revolution;    III. Wanderbilder und Pilgerfahrten;    IV.

Franzosen (hierin auch: Bemerkungen zur französischen Literatur, mit Ergänzun-

gen aus dem Nachlaß; Die Relativität der französischen Literatur);    V. Briefe/1.

Teil (1891 bis 1921);    VI. Briefe/2. Teil (1922 bis 1933). � Die Briefbände (in den

Quellenbelegen zitiert als �Briefe I� und �Briefe II�) enthalten kurze einleitende
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Bemerkungen von Hulda Hofmiller zu den Lebensabschnitten ihres Mannes so-

wie ein Verzeichnis der Briefempfänger. �

Die letzte bedeutende von seiner Frau herausgegebene Veröffentlichung von Hof-

miller-Essays ist der Sammelband DIE BÜCHER UND WIR von 1950 (Nymphenburger

Verlagshandlung München). Er enthält nach einer Einleitung: Lessing und Eichen-

dorff; E.Th.A. Hoffmann; Wilhelm Raabe; Berthold Auerbach; Paul Heyse; Hey-

se und Fontane; Stechlin-Probleme; Karl Hillebrand; Borchardts Deutscher Dan-

te; Jeremias Gotthelf; Widmann und Keller; Die Erzählungen Jakob Boßharts;

Walther Siegfried; Walter Scott; Landors �Erdichtete Gespräche�; Lebensläufe in

Spanien; Um Dostojewsky; Vom Tempo und Kaliber des dichterischen Schaffens;

Kochkunst und Dichtkunst. �

1.1.3  Später aus dem Lebenswerk Hofmillers Ausgewähltes

Neben diesen von Hulda Hofmiller als getreuer Sachwalterin besorgten Ausgaben

seiner Werke seien wenigstens zwei Veröffentlichungen erwähnt:

�Einkehr bei Josef Hofmiller�, 1948 in Lindau in der Reihe der �Bücher vom Bo-

densee� erschienen, mit einem Vorwort von Jan Thorbecke und einer Bibliogra-

phie; und

�Form ist alles. Aphorismen zu Literatur und Kunst�, eine im Auftrag von Hulda

Hofmiller ausgewählte und von Ralph-Rainer Wuthenow bei Piper, München 1955

herausgegebene Zusammenstellung von Kurztexten aus Hofmillers Zeitschriften-

artikeln wie aus seinem Nachlaß. �

Die Werke Hofmillers sind bei den jeweiligen Verlagen nun schon seit langem

nicht mehr greifbar.

Leider ist inzwischen auch der zuletzt veröffentlichte 1975 im Rosenheimer Ver-

lagshaus erschienene reichhaltige und sorgfältige Sammelband �Josef Hofmiller �

Ausgewählte Werke� (480 Seiten) vergriffen. Herausgegeben hat ihn seine Toch-

ter Hildegard Till-Hofmiller, die ihrer persönlichen Auswahl seiner Essays eine

ausführliche, außerordentlich kenntnisreiche und einfühlsame Einführung voran-

gestellt hat, in der äußere und innere Biographie des Vaters dem Leser nahege-

bracht werden aus sicherem Wissen und mit untrüglichem Gespür für das Beson-

dere wie auch für das Problematische, das jeder bedeutenden Persönlichkeit

innewohnt.
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1.2 Literatur zu Josef Hofmiller
1.2.1 Unmittelbare Zeugnisse
Hulda Hofmiller: Einleitungsbemerkungen zu den beiden Briefbänden (1. Teil:
1891 bis 1921, ersch. 1940, und 2. Teil: 1922 bis 1933, ersch. 1941) im Verlag
Karl Rauch, Leipzig und Verzeichnis der Empfänger ebd. (= in den Quellenbele-
gen zit. als H. Hofmiller/Briefe I bzw. -/Briefe II)

Hulda Hofmiller: Nachwort zu �Nordische Märchen�, Rauch-Verlag Leipzig,
5. Aufl. 1943 (= H. Hofmiller/Märchen)

Hulda Hofmiller: Nachwort zur Essaysammlung �Versuche�, dem 1. Band der
�Schriften�, Rauch-Verlag Leipzig, 2. erw. Aufl. 1946 (= H. Hofmiller/Versuche)

Hulda Hofmiller: Josef Hofmiller und die Schulreform. In: Zwiebelturm � Mo-
natsschrift für das bayerische Volk und seine Freunde Nr. 4/1952  (= H. Hofmiller/
Schulreform)

Hildegard Till-Hofmiller: Einführung zu den �Ausgewählten Werken�, Rosenhei-
mer Verlagshaus A. Förg 1975: Josef Hofmiller � der Mensch und sein Werk
(S. 7 � 62)  (= H. Till-H./Einführung)

Hildegard Till-Hofmiller: Nachwort zu �Meier Helmbrecht�, Schöningh Paderborn
1958 (S. 31 � 41) (= H. Till-H./Helmbrecht)

1.2.2 Magazin zur Marbacher Hofmiller-Ausstellung
Von unschätzbarem Wert für die vorliegende Arbeit erwies sich das zur Ausstel-
lung �Josef Hofmiller � Kritiker, Übersetzer, Essayist� (von Juli bis Dezember
1986 im Schiller-Nationalmuseum) von U. Ott herausgegebene und von W. Volke
bearbeitete �Marbacher Magazin� 38/1986; neben dem Textschwerpunkt �Aus der
Korrespondenz zwischen Josef Hofmiller und Alfred Walter von Heymel� enthält
es eine kurze Einführung: �Über den Umgang mit Büchern�, eine detaillierte Le-
benschronik und eine von H. Güttinger zusammengestellte Bibliographie der Buch-
veröffentlichungen, der Herausgaben und der Übersetzungen Josef Hofmillers.
(= Marbacher Magazin)

1.2.3 Verzeichnis weiterhin verwendeter und zitierter Literatur
Alexander Berrsche: Trösterin Musika. Gesammelte Aufsätze und Kritiken. Mün-
chen 1942 (= A. Berrsche/Musika)

Alexander Berrsche: Josef Hofmiller +. In: Deutsche Zeitschrift (47. Jahrgang des
Kunstwarts) Heft 2/München November 1933 (= A. Berrsche/Nachruf)

Günter Goepfert: Ein altbayerischer Literat � Zu Josef Hofmillers 100. Geburtstag
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am 26. April. In: Münchner Stadtanzeiger 33 / 25. April 1972

Bernt von Heiseler: Josef Hofmiller. In: Ahnung und Aussage � Essays. Bertels-
mann Gütersloh 1952 (= B. v. Heiseler)

Walter Heynen: Josef Hofmiller. In: Preußische Jahrbücher 234/1933  (= W. Hey-
nen)

Wilhelm Höck: Nur ein Feinschmecker des Geistes? � Überlegungen zu Josef Hof-
miller. In: Land und Leute (Sendereihe des Bayerischen Rundfunks) am 5. Juli
1987 (Textwortlaut als 18-s. Skript)  (= W. Höck)

Franz Krezdorn: Josef Hofmiller als Publizist. Diss. München 1940  (= F. Krez-
dorn)

Reinhard Liess: Die Natur-Kunst-Analogie Goethes und die Vollendung des Kunst-
werks in sich selbst. In: Kunstgeschichte � aber wie? München und Berlin 1989
(= R. Liess)

Kurt Matthies: Über Josef Hofmiller. In: Deutsches Volkstum 20/1938
(= K. Matthies)

Karl Alexander von Müller: Mars und Venus � Erinnerungen 1914-1919. (2. Band)
Stuttgart 1954 (= K.A. v. Müller/Erinnerungen II)

Karl Alexander von Müller: Im Wandel einer Welt � Erinnerungen 1919-1932.
(3. Band) München 1966 (= K.A. v. Müller/Erinnerungen III)

Johannes Pfeiffer: Dienst an der Dichtung � Über Josef Hofmiller. In: Die dichte-
rische Wirklichkeit � Versuche über Wesen und Wahrheit der Dichtung. Hamburg
1962  (= J. Pfeiffer)

Karl Pörnbacher: Josef Hofmiller. In: Lebensbilder aus dem bayerischen Schwa-
ben Reihe 3, Bd. 12

Rudolf Reiser: Josef Hofmillers triste Ostern � Aus dem �Revolutionstagebuch�
des Schriftstellers. In: Süddeutsche Zeitung, 5. April 1980

Max Rychner: Zu den Briefen Josef Hofmillers. In: Zur europäischen Literatur
zwischen zwei Weltkriegen. Zürich 1943  (= M. Rychner)

Ludwig Schrott: Ein Weltkundiger, der zu den Quellen führte � Josef Hofmiller als
Lehrer. In: Was geht mich Bayern an? München 1968  (= L. Schrott)

Ludwig Schrott: Mit Josef Hofmiller auf Wanderschaft � Zum 100. Geburtstag des
Schriftstellers. In: Unser Bayern � Heimatbeilage der Bayerischen Staatszeitung
Nr. 4/April 1972

Max Spindler (ed.): Handbuch der Bayerischen Geschichte, Bd. IV, ii: Das neue
Bayern 1800 � 1970; darin: § 82. Revolution und Räteregierung, Weimarer Zeit
1918 � 1933   (= M. Spindler)

Max Stefl: Erinnerung an Josef Hofmiller. In: Deutsches Volkstum 20/1938
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(= M. Stefl)

Eduard Stemplinger: Josef Hofmiller. In: Ernte aus Altbayern. München 1936
(= E. Stemplinger/Ernte)

Eduard Stemplinger: Josef Hofmiller zum 20. Todestag � Gedenkrede am 11. Ok-
tober 1953. In: Jahresbericht des Ignaz-Günther-Gymnasiums Rosenheim
1953/54  (= E. Stemplinger/Gedenkrede)

Joseph Straßer: Josef Hofmiller als Schulmann. In: Jahresbericht des Ignaz-Gün-
ther-Gymnasiums Rosenheim 1958/59 (= J. Straßer/Schulmann)

Joseph Straßer: Josef Hofmiller und Rosenheim. In: Jahresbericht des Ignaz-Gün-
ther-Gymnasiums Rosenheim 1964/65  (= J. Straßer/Rosenheim)

Joseph Straßer: Eduard Stemplinger zum Gedächtnis. Ebd.  (= J. Straßer/Stem-
plinger)

Wilhelm Emanuel Süskind: Josef Hofmiller. In: Gekannt, verehrt, geliebt �
50 Nekrologe aus unserer Zeit. München 1969 (zuerst in Köln. Ztg. am
26. April 1942)

Annette Thoma: Josef Hofmiller. In: Bei uns. Rosenheim 1974   (= A. Thoma)

Bernd Vischner: Josef Hofmiller und seine Beziehungen zu England. Diss. Inns-
bruck 1992  (= B. Vischner)

Lorenz Wachinger: Josef Hofmiller erkennen � Zum 50. Todestag. In: Münchner
Stadtanzeiger 77/7. Oktober 1983

Ralph-Rainer Wuthenow: Der Kritiker und Essayist Josef Hofmiller. Diss. Heidel-
berg 1953  (= R. Wuthenow)
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2.  Belegstellennachweis

(Die Ziffern in Klammern entsprechen den laufenden Angaben im Text; die
römischen Ziffern bezeichnen die einzelnen Kapitel.)

I. (1) A. Berrsche/Musika S. 762 f.

(2) H. Till-H./Einführung S. 9

(3) ebd. S. 7 f.

II. (4) ebd. S. 451

(5) ebd. S. 11 f.

(6) ebd. S. 12

(7) E. Stemplinger/Ernte S. 130

(8) H. Till-H./Einführung S. 13

III. (9) H. Hofmiller/Briefe I S. 9 f.

(10) H. Till-H./Einführung S. 15

(11) ebd.

(12) E. Stemplinger/Ernte S. 129

(13) H. Till-H./Einführung S. 16

IV. (14) ebd. S. 17

(15) B. Vischner S. 42

(16) H. Till-H./Einführung S. 18

(17) ebd. S. 19

V. (18) H. Hofmiller/Briefe I S. 10

(19) H. Hofmiller/Versuche S. 288

(20) H. Till-H./Einführung S. 20

(21) H. Hofmiller/Versuche S. 288

(22) E. Stemplinger/Gedenkrede S. 42

(23) H. Till-H./Einführung S. 26 f.

(24) nach J. Pfeiffer S. 74

VI. (25) H. Till-H./Einführung S. 22 f.

(26) nach H. Till-H./Einführung S. 56

(27) H. Till-H./Einführung S. 23

(28) nach B. Vischner S. 735 f.

(29) B.v.Heiseler S. 149-152

VII. (30) H. Till-H./Einführung S. 25

(31) nach H. Till-H./Einführung S. 23 f.
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(32) nach K.A. v. Müller/Erinnerungen II S. 51 und H. Till-H./Einführung S. 25

(33) K.A. v. Müller/Erinnerungen II S. 56

(34) ebd. S. 51

(35) ebd. S. 58 und S. 63

(36) ebd. S. 58 f.

(37) H. Till-H./Einführung S. 27

(38) ebd. S. 28 f.

(39) nach Marbacher Magazin S. 29 f.

(40) H. Till-H./Einführung S. 30

(41) ebd. S. 34 f.

VIII. (42) hier wie im folgenden nach H. Hofmiller / Schulreform S. 75 � 77

(43) nach B. Vischner S. 677 � 679

(44) K.A. v. Müller/Erinnerungen III S. 60

(45) M. Rychner S. 245

(46) R. Wuthenow S. 157

IX. (47) H. Till-H./Einführung S. 37 f.

(48) H. Hofmiller/Briefe I S. 55

(49) hier wie im folgenden nach H. Hofmiller / Briefe II S. 349 � 368

(50) B. v. Heiseler S. 154

(51) L. Schrott S. 118 f. und S. 122

(52) J. Straßer/Schulmann S. 47

X. (53) M. Stefl S. 396

(54) nach H. Hofmiller/Briefe II S. 353

(55) H. Till-H./Einführung S. 32

(56) ebd. S. 33

(57) R. Liess S. 83 f.

XI. (58) H. Till-H./Einführung S. 32

(59) ebd. S. 39

(60) nach Marbacher Magazin S. 16

(61) K.A. v. Müller/Erinnerungen  III S. 53 f.

(62) H. Hofmiller/Briefe I S. 107

(63) K.A. v. Müller/Erinnerungen III S. 59

XII. (64) A. Glock, nach H. Hofmiller/Briefe II S. 353

(65) K.A. v. Müller/Erinnerungen  II S. 120

(66) Marbacher Magazin S. 29

(67) K.A. v. Müller/Erinnerungen  II S. 52

(68) ebd. S. 76
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(69) ebd.

(70) H. Till-H./Einführung S. 39 f.

(71) B. Vischner S. 72

(72) H. Till-H./Einführung S. 43

(73) Marbacher Magazin S. 5

(74) K.A. v. Müller/Erinnerungen II S. 61 f.

XIII. (75) nach J. Pfeiffer S. 62

(76) M. Spindler  S. 1156 f.

(77) W. Höck S. 3, S. 15 � 16  und S. 18

(78) J. Pfeiffer  S. 90

(79) A. Thoma  S. 153 f.

(80) H. Till-H./Einführung S. 58

XIV. (81) K.A. v. Müller/Erinnerungen III S. 56 f.

(82) E. Stemplinger/Gedenkrede S. 39

(83) nach K.A. v. Müller/Erinnerungen III S. 225

(84) H. Till-H./Einführung S. 49

(85) nach J. Straßer/Schulmann S. 48

(86) L. Schrott S. 120

(87) nach E. Stemplinger/Gedenkrede S. 40

(88) J. Straßer/Stemplinger S. 55 und passim

(89) K.A. v. Müller/Erinnerungen III S. 221 f.

(90) A. Thoma S. 148

(91) E. Stemplinger/Ernte S. 126

(92) H. Till-H./Einführung S. 44

XV. (93) hier wie im folgenden nach Marbacher Magazin S. 4 f.

(94) K.A. v. Müller/Erinnerungen III S. 54 und S. 58

XVI. (95) H. Hofmiller/Märchen S. 207 f.

(96) H.Till-H./Helmbrecht S. 37

(97) B.v.Heiseler S. 154 ff.

(98) H. Till-H./Helmbrecht S. 32

XVII. (99) B.v.Heiseler S. 152

(100) H.Till-H./Einführung S. 54

(101) M. Stefl S. 397

(102) J. Pfeiffer S. 57 f.

(103) M. Stefl S. 394

(104) F. Krezdorn S. 90 ff.

(105) ebd. S. 100 und S. 102
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(106) H. Till-H./Einführung S. 53 f.

(107) F. Krezdorn S. 143

(108) J. Pfeiffer S. 81

(109) ebd. S. 84

XVIII. (110) M. Stefl S. 394 und S. 400

(111) Till-H./Einführung S. 60

(112) K. Matthies S. 393

(113) H.Till-H./Einführung S. 60

(114) M. Stefl S. 397

XIX. (115) A. Thoma S. 150

(116) F. Krezdorn S. 111

(117) H. Raff, nach H. Hofmiller/Briefe II S. 361

(118) F. Losch, nach H. Hofmiller/Briefe II S. 359

XX. (119) H. Hofmiller/Briefe I S. 108

(120) H. Hofmiller/Briefe II S. 11

(121) J. Straßer/Rosenheim S. 62

(122) nach J. Pfeiffer S. 59

(123) ebd. S. 58

(124) H. Till-H./Einführung S. 57 f.

(125) nach J. Straßer/Schulmann S. 46 f.

(126) E. Stemplinger/Ernte S. 128

(127) ebd. S. 130 f.

(128) W. Heynen S. 177

(129) A. Berrsche/Nachruf S. 118-120
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3.  Verzeichnis der Abbildungen

Viele der Illustrationen dieses Buches waren, seinerzeit als Leihgaben
von Frau Till-Hofmiller, im Oktober 1983 in unserer Ausstellung zum
50. Todestag des Namenspatrons im Josef-Hofmiller-Gymnasium zu
sehen. Inzwischen befindet sich der gesamte vorhandene Nachlaß Hof-
millers im Deutschen Literaturarchiv in Marbach, dem wir an dieser
Stelle für die freundliche Genehmigung zum Abdruck besonders dan-
ken möchten.

S. 2 Josef Hofmiller

S. 18 Josef Hofmillers Exlibris

S. 28 Josef Hofmiller im Alter von zehn Jahren

S. 34 Josef Hofmiller als Internatsschüler der Lateinschule der Benediktiner in

Scheyern

S. 44 Josef Hofmiller als Abiturient am Wilhelmsgymnasium München 1890

S. 56 Josef Hofmiller mit seiner Mutter Jeanette und der Schwester Luise, aufgenom-

men 1891

S. 68 Titelblatt des Jahresberichts der Kgl. Realschule Freising mit Hofmillers

Dissertationsthema

S. 72 Josef Hofmiller im Kollegium der Realschule in Freising, wohl 1897 aufgenom-

men

S. 84 Josef Hofmiller 1903

S.97/98 Gestaltungsentwürfe für Titelseiten der �Süddeutschen Monatshefte� (Januar

1908 und Januar 1909)

S. 106 Brief Josef Hofmillers an Alfred Walter von Heymel vom 20. Januar 1910

S. 111 Dank Thomas Manns an Josef Hofmiller für seine Interpretation der Novelle

�Der Tod in Venedig�

S. 116 Gedanken zu Thomas Mann in einem von Josef Hofmillers kleinen schwarzen

Notizbüchern

S.136/137 Beförderung Josef Hofmillers zum Gymnasialprofessor für neuere Sprachen am

humanistischen Gymnasium Freising

S. 144 Josef Hofmiller mit seinen Schülern der Maria-Theresia-Kreisrealschule in

München 1912

S. 152 Beurteilungsbogen des K.Professors Dr. Josef Hofmiller von 1913

S. 178 Josef Hofmiller 1912/13



414

S. 188 Josef und Hulda Hofmiller mit ihrem ersten Sohn, Hermann, aufgenommen im

Herbst 1917

S. 202 Brief Josef Hofmillers an Hermann Kerschensteiner, mit dem er seit der

gemeinsamen Schulzeit am Münchener Wilhelmsgymnasium befreundet ist.

S. 220 Josef Hofmiller mit seiner Mutter, dem Schneidermeister Miesgang und

Freunden 1918

S. 236 Widmungen an den Freund Josef Hofmiller in einem der ersten Exemplare von

Ludwig Thomas Roman �Altaich� und in einer Ausgabe der �Heiligen Nacht�

S. 240 Josef Hofmiller als Wanderer, aufgenommen am 3. März 1916

S. 252 aus Josef Hofmillers Unterrichtsvorbereitungen

S. 264 Gottfried, Hermann und Hildegard Hofmiller

S. 282 Notizen Josef Hofmillers in der ersten Druckausgabe des �Meier Helmbrecht�

S. 298 Eintragungen in Josef Hofmillers Vorlese-Handexemplar des �Meier Helmbrecht�

S. 310 Aus Josef Hofmillers Arbeit an verschiedenen Fassungen des �Burghausen�-

Textes

S. 336 Josef Hofmiller

S. 350 Titelblatt des �Deutschen Wanderbuches�

S. 368 Die erste von Hofmillers elf Postkarten von der Wanderung zur Wieskirche

S. 378 Titelblatt der Wanderbilder und Pilgerfahrten, 1938

S. 394 Grab der Familie Hofmiller im Münchener Ostfriedhof

S. 399 Josef Hofmiller im Garten von Familie Thoma in Riedering, aufgenommen im

September 1933 � eines der letzten Bilder Josef Hofmillers


